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Luxemburg: Euthanasiegesetz blockiert Ausbau der Versorgung von Sterbenden 
 
Saarbrücken, den 30. Mai 2008 
Die seit Jahren in Luxemburg bestehenden Bestrebungen zur Legalisierung der Euthanasie führt 
derzeit zur Blockade des dringend notwendigen Palliativgesetzes, das die Versorgung von 
Schwerkranken und Sterbenden nachhaltig verbessern will.  Dies erfuhren die zahlreichen 
Besucher des Saarbrücker Hospizgespräches am gestrigen Abend im saarländischen Ärztehaus: 
Prof. Jean-Paul Lehners, Vizepräsident der Universität Luxemburg und zugleich Präsident  der 
luxemburgischen Hospizbewegung berichtete auf Einladung des Fördervereins St. Jakobus 
Hospiz e.V. über den Stand der Umsetzung der gesetzlichen Regelungen. Seit 19. Februar 2008 
sind beide Gesetze vom Parlament in erster Lesung verabschiedet, das Palliativgesetz einstimmig, 
das Euthanasiegesetz dagegen nur mit knapper Mehrheit. Da aber in beiden Gesetzen sich 
widersprechende Regelungen enthalten sind, hat der luxemburgische Staatsrat die weiteren 
Schritte zur Verabschiedung zunächst blockiert. Bis Mitte Juni 2008 muss im Euthanasiegesetz 
ein Kompromiss gefunden werden, der aber in Anbetracht der grundsätzlichen Positionen und des 
schon beginnenden Wahlkampfes - auch im Großherzogtum Luxemburg wird 2009 gewählt -  
kaum möglich erscheint. Da beide Gesetzesvorlagen aber derzeit nur zusammen in Kraft gesetzt 
werden sollen, steht zu befürchten, dass der Ausbau der Palliativversorgung in Luxemburg nicht 
vorankommt. Eine Chance für die rund 2000 Palliativpatienten in Luxemburg besteht so Lehners 
nur,  wenn das Palliativgesetz vom Euthanasiegesetz abgekoppelt wird und baldmöglichst in 
Kraft tritt.  
(Paul Herrlein, St. Jakobus Hospiz Saarbrücken) 
 
Der Förderverein St. Jakobus Hospiz  mit seinen 250 Mitgliedern unterstützt und fördert seit über zehn Jahren  

• Ambulante Hospizarbeit zuhause und im Pflegeheim 
• Palliativberatung 
• Palliativpflege und -behandlung 
• Integrierte Palliativversorgung 
• Kinderhospizdienst Saar 
• Trauerbegleitung 
• Fortbildung 
• Saarbrücker Hospizgespräch. 

 
Weitere Informationen zur Arbeit des Fördervereins sind erhältlich bei 
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